
16 Hartei.

Svjiioasiv I 243, Svpwaa? H 518, S 83 — SirjK&amp;awin A 416, M 227,
ovy.war, II 650, or)twaa&lt;; 0 534, 8v)ul&gt;aavx£ X 218 — Svpdxjavxsi; II 158,
8r)tw0svxsi; t 66, SvjiwOevxioy A 417. Aehnlich stellt es mit vjia e 266,
i 212 und rtm'i s 368, welches Wort mit vocalischem (3 363,

[j. 329), ja sogar gelängtem x (N 103, ß 289. 410) sich findet.
Wenn man mit den widerspenstigen Formen von o^toc 3y](oo&gt; fya
gegen die das '. fast durchweg erhaltende Ueberlieferung in der
Art sich abfindet, dass man den unbequemen Yocal als Jota sub-
scriptum unschädlich macht, so erkennt man richtig den Sitz
der prosodischen Störung, vergreift sich aber in dem Mittel,
das in folgenden Fällen, wo i gleich unmessbar hinter Conso-
nanten erscheint, versagt:

3 229 A lyu'/tTiY] • xp kXsicrxa ©£pei iieiStopoq apoupa

\ 263 al4a p.dX’ Aivututiuv avopöv Ttepiy.aXXsac; öi-^pouq = p432
o 127 A'.yuxti'-i]?, 20i xXeTata SöpODi? ev xx^paxa xeixai

I 382 Ai||7cx(as, „ „ „ „ „ „

o 83 Kuxpov &lt;J&gt;oivi'xpv xs y.ai At-fUTixiouq k~ahrße. !.c
5 286 /ppp.ax’ av’ Aifu-xi'ou&lt;; ävSpa? - otocaav yap feavxe?

B 537 XaXxioa x’ Eipexpiav xe TcoXuaxdcpuXöv 0’ 'Iaxiaiav

B 811 eaxi oe xi? xpoirapoi0e tcöXio? aiixeta xoXOvp
&lt;[&gt; 567 et oe xsv ol 7rpo-apoi0e xöXio? xaxevavxtov eXOw

0 560 y.ai xavxwv laaat x6Xia&lt;; y.ai iriova? äypouq
0 574 av0pcoxwv, auxouc xe xoXta? x’ eu vatexowoac.

Allerdings hat man diese Stellen in der Weise zurechtzu
legen gesucht, dass man sich mit dem beruhigenden Schlag
wort einer Synizese zufrieden gab, oder theilweise die Formen
änderte, so tcoXioi; xöXia? in ttoXvjo? xoXeop xoXkoder aber gar
annahm, dass hier allein xx die vorausgehende Sylbe nicht länge
(Hom. Stud. I 2 44), wie bei Pindar N VII 35 NeozxöXep.oc, wo aber
die Unterdrückung des x durch TuöXepoc neben iwoXepot; erleichtert
war, und damit den offenbaren Zusammenhang aufgegeben, in
welchen diese Erscheinungen mit den bereits vorgeführten ste
hen, in denen überall die Schwierigkeiten von dem in seinem
gewohnten vocalischen Wertlie aufgefassten Jota herrühren und
demnach auf gleichem Weg durch ein Mittel zu beheben sind.

Nun ist uns weder durch ein Grammatikerzeugniss, noch
durch ein graphisches Zeichen — um die cyprische Schrift
hier bei Seite zu lassen —- neben der vocalischen Bedeutung


